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Benedikt XVI. 
in Freiburg

24. - 25. September

Herr, unser Gott!
Wir bitten Dich für Papst Benedikt,
der uns besucht: 
Gib ihm Kraft, voll Freude
die Botschaft des Glaubens zu verkünden.
Lass die Tage seines Besuchs 
zum Segen werden.
Schenke ihm deinen Geist, 
damit wir durch sein Wort und Zeugnis 
im Glauben ermutigt werden 
und erfahren können, was es bedeutet:
„Wo Gott ist, da ist Zukunft“. 
Amen. 

Erzbischof Dr. Robert Zollitsch

1. Nach Jer 29,11
2. Jer 29,13f
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„Wo Gott ist, da ist Zukunft“

Gebet zum Besuch von Papst Benedikt

Herr, unser Gott!
Was Du deinem Volk Israel verheißen hast,
sagst du auch uns heute zu: 
„Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“.1 
Wann immer wir zu dir beten, hörst du uns. 
Du stehst zu deinem Wort: 
„Sucht ihr mich, so findet ihr mich.  
Wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, 
lasse ich mich von euch finden“.2 
Du bist der treue und nahe Gott. 
Wo du bist, da ist Zukunft.

Herr, unser Gott!
Du hast dein Herz geöffnet 
und uns in Jesus Christus gezeigt, wer du bist: 
Du liebst uns Menschen und die Welt. 
Du weißt, was es heißt, als Mensch zu leben. 
Du kennst unser Nöte und Hoffnungen, 

unsere Sorgen und die bohrenden Fragen 
nach dem „Warum“. 
Deswegen kann uns von Dir 
und Deiner Liebe nichts trennen.

Herr, unser Gott!
Präge und forme uns durch deinen Geist,
so dass wir als Zeuginnen und Zeugen
deine Botschaft hören und weitergeben.
Mache deine Kirche immer neu 
zu einem Ort, 
an dem sich suchende und fragende, 
bedrückte und frohe Menschen 
angenommen wissen. 
Lass sie Liebe und Hoffnung erfahren.
Stärke uns in der Gewissheit, 
dass wir in Jesus, 
deinem Sohn, unserem Bruder, 
den Sinn und Halt unseres Lebens finden.

     
       
 


